
Beispielhafte Kalkulation der Kosten einer psychoanalytischen Ausbildung  

Bei gleichzeitigem Erwerb der Fachkunden tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie 

und Psychoanalyse („verklammerte Ausbildung“ nach DPG-Richtlinien). 

Die Aufstellung bezieht sich auf die gesetzlich geforderte Mindestdauer der Ausbildung 

von fünf Jahren, die allerdings häufig überschritten wird. Sowohl die Dauer der Ausbil-

dung als auch der Umfang der Lehranalyse und der durchgeführten Behandlungen variie-

ren individuell. Es handelt sich deshalb lediglich um eine Beispielrechnung. Die Honorare 

für Lehranalyse und Supervision werden persönlich ausgehandelt und kosten aktuell 

durchschnittlich 70 bis 80 € pro Stunde. 

    

1.-2. Sem.  3 Zulassungsinterviews  225  

(1. Jahr) Semestergebühren á 480,-€  960  

  ca. 60 Stunden Lehranalyse  4.500 Pro Monat 

  SUMME 5.685,-€ Ø 480,-€ 
      

3.-4. Sem.  ca. 120 Stunden Lehranalyse  9.000  

(2. Jahr) Semestergebühren á 480,-€  960  

 20 x Erstinterview-Supervision 1.500  

  Prüfungsgebühren/Zwischenprüfung 185 Pro Monat 

  SUMME 11.645,-€ Ø 970,-€ 

       

5.-6. Sem.  ca. 120 Stunden Lehranalyse  9.000  

(3. Jahr) Semestergebühren á 480,-€  960  

  ca. 50 Supervisionsstunden 3.750 Pro Monat 

  SUMME 13.710,-€ Ø 1.150,-€ 

       

7.-8. Sem.  ca. 120 Stunden Lehranalyse  9.000  

(4. Jahr) Semestergebühren á 480,-€  960  

  ca. 80 Supervisionsstunden 6.000 Pro Monat 

  SUMME 15.960,-€ Ø 1.300,-€ 

       

9.-10. Sem.  ca. 120 Stunden Lehranalyse  9.000  

(5. Jahr) Semestergebühren á 480,-€  960  

  ca. 100 Supervisionsstunden 7.500  

  Prüfungsgebühren / Examen 260 Pro Monat 

  SUMME 17.720,-€ Ø 1.500,-€ 

       

Geschätzte Gesamtkosten einer 5-jährigen Ausbildung 64.720,-€  

  

 

Ab dem Beginn der Erstinterviews stehen den Ausbildungskosten auch Einnahmen ge-

genüber. Von den über die Krankenkassen abgerechneten Leistungen werden abzüglich 

eines Verwaltungsbeitrags und einer Raummiete 80% an die Ausbildungsteilnehmer aus-

gezahlt, wodurch aktuell ca. 70€ pro Behandlungsstunde eingenommen werden. In den 

ersten Jahren ist eine begleitende berufliche Tätigkeit unerlässlich. Danach können Aus-

bildungs- und Lebenserhaltungskosten potentiell durch die Einnahmen der Ausbildungs-

behandlungen getragen werden.  

Wenn mehr als die gesetzlich geforderten 1.000 Behandlungsstunden geleistet werden, 

werden entsprechend höhere Einnahmen erzielt (bei 1.200 Stunden lägen die Einnahmen 

beispielsweise bei 84.000€).   

   Pro Monat 

3.-4. Sem. (2. Jahr) ca. 40 Erstinterview-Gespräche 2.800,-€ Ø 230,-€ 

    

5.-6. Sem. (3. Jahr) ca. 200 Therapiesitzungen 14.000,-€ Ø 1.150,-€ 
    

7.-8. Sem. (4. Jahr) ca. 350 Therapiesitzungen 24.500,-€ Ø 2.000,-€ 

     

9.-10. Sem. (5. Jahr) ca. 450 Therapiesitzungen 31.500,-€ Ø 2.600,-€ 

    

Geschätzte Einnahmen während einer 5-jährigen Ausbildung 72.800,-€  

 

Wir weisen darauf hin, dass es bei kontinuierlichen steuerpflichtigen Einkünften günstig 
sein kann, die Ausgaben für die Ausbildungskosten vor Steuerabzug vom Finanzamt be-
rücksichtigen zu lassen.  

Weiterhin können u. a. bei der Stiftung der Deutschen Psychoanalytischen Gesellschaft 
(DPG) Ausbildungsförderungen beantragt werden.  
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